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Pädagogisches Konzept der Ökologiestation Lahr des Jugendwerks im Ortenaukreis e.V. 

Grundlage 

Wir, die Ökologiestation Lahr, sind ein außerschulischer und non-formaler Partner der 

schulischen Bildung und orientieren uns an der Leitperspektive Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE). Wir verstehen, entsprechend dem humanistischen Menschenbild, alle 

Menschen als beziehungsorientierte, freiheits- und entscheidungsfähige, verantwortungsvolle, 

bildungsbereite und nach persönlicher Entfaltung strebende Wesen. Wir sind davon 

überzeugt, dass jeder Mensch das Potenzial hat einen Beitrag zu leisten um die Welt ein Stück 

gerechter und lebenswerter zu gestalten. Vertiefende Informationen finden Sie im Leitbild. 

Formate und Lernort 

Wir bieten v.a. dreitägige Schullandheimaufenthalte auf dem Freizeithof Langenhard an. 

Zusätzlich werden für Beleger:innen des Freizeithofes -  nachrangig für sonstige interessierte 

Grundschulklassen - halbtägige oder ganztägige Veranstaltungen zu den unten aufgeführten 

Themen durchgeführt.  

      

         

Unsere Zielgruppen 

Zielgruppen sind in erster Linie Grundschulkinder. Je nach Förderung arbeiten wir mit weiteren 

Zielgruppen, z.B. gibt es Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Behinderungen. Wir 

konzipieren und führen Weiterbildungen für Multiplikator:innen durch und entwickeln auf 

Anfrage und bei entsprechender Förderung Angebote für neue Zielgruppen.  

 

 

 

Freizeithof Langenhard Wanderung zum Langenhard 
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Ziele  

Die Teilnehmenden lernen bei unseren Veranstaltungen ihre eigenen Stärken und Ressourcen 

kennen. Sie nehmen das Gute und Schöne im Zwischenmenschlichen und in der Natur wahr 

und werden zu einem achtsamen und dankbaren Umgang befähigt. Wir ermutigen die 

Teilnehmenden mit Freude und Selbstbewusstsein die Herausforderungen der Welt 

anzugehen. Mit unserer Arbeit wollen wir einen Beitrag leisten, die Handlungskompetenz der 

Teilnehmenden zu fördern und sie zu zukunftsfähigem Denken und Handeln zu befähigen. 

Jede und jeder soll die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die Welt verstehen und 

verantwortungsvolle Entscheidungen treffen. Unser Schwerpunkt liegt bei den 

Nachhaltigkeitszielen: 12 nachhaltige/r Konsum und Produktion, 13 Maßnahmen zum 

Klimaschutz und 15 Leben an Land. So wandern wir mit den Kindern zum Freizeithof 

Langenhard und starten mit Vorstellungsrunden, bei denen die Teilnehmenden ihre Stärken 

nennen. Bei Kooperationsübungen lernen die Teilnehmenden aufeinander zu achten und 

miteinander zu handeln. 

     

           

Bei einem Apfelsaftprojekt pressen alle gemeinsam Apfelsaft, verkosten und genießen ihn. Es 

werden verschiedene mitgebrachte Äpfel in Bezug auf Herkunftsland, Einkaufsort, Sorte und 

Preis verglichen. Ausgehend von regionalen Möglichkeiten sollen die Teilnehmenden globale 

Auswirkungen verstehen. Es wird diskutiert und reflektiert, z.B. ob der günstigere Apfel der 

„bessere“ ist. Gemeinsam suchen wir nach Handlungsmöglichkeiten.  

Unser Ziel sind Alltagshelden und Alltagsheldinnen.  

 

 

Seilschwingen Apfelsaftpressen 
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Inhalte 

In unserer Bildungsarbeit stehen das Naturerlebnis, der Kompetenzerwerb, die Handlungs-

orientierung und der Alltagsbezug im Mittelpunkt. Besonders bei dreitägigen 

Schullandheimaufenthalten können wir gut zur Leitperspektive BNE des Bildungsplans 

arbeiten: bei ausreichend Zeit, gemeinsamer Tagesgestaltung und hochwertigem Essen aus 

regionalen, biologisch produzierten Lebensmitteln. Dabei verbinden wir im Alltag ökologische, 

ökonomische und soziale/kulturelle Aspekte.  

                
              

Für alle Veranstaltungen gilt: Die Lehrkräfte wählen, möglichst mit den Kindern zusammen, 

die Inhalte und die methodischen Schwerpunkte. Alle Inhalte haben Bezüge zum Bildungsplan. 

Hier drei Beispiele mit Stichworten zu möglichen Inhalten: 

 Vielfalt im Erdboden: Bestandteile des Bodens, Entstehung des Erdbodens, 

Bedeutung des Erdbodens, Bodentiere, Zersetzung, Kompostierung, malen mit Erden, 

was kann ich selber für den Erdboden tun; 

 Feuereinheit: Feuer selber entzünden, Feste und Rituale rund um das Feuer, Feuer -

ein Energielieferant, das Feuer und der Mensch, Kochen am Lagerfeuer, eigener 

Umgang mit Energie; 

 Mit Glück zur Nachhaltigkeit: 5 Aspekte des Glücks nach M. Seligman, was macht 

mich glücklich, eigene Stärken und Ressourcen erkennen, was ist Nachhaltigkeit, mein 

eigenes nachhaltiges Handeln im Alltag; 

Weitere Angebote, Inhalte und ein beispielhafter Ablaufplan sind auf der Homepage zu finden: 

https://oekologiestationlahr.de/Zielgruppen/Zielgruppe-Schulklassen/index.php/  

Kochen am Feuer Hochbeet 
hochbeet 
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Bei jedem Inhalt werden mehrere Nachhaltigkeitsziele tangiert. Gearbeitet wird mit dem 

Dreischritt „erkennen, bewerten, handeln“. Hier ein Beispiel zu einem Pflanzprojekt auf einer 

Kahlschlagfläche:   

Erkennen: Wieso mussten hier Buchen gefällt werden? Trockenschäden, Klimawandel; 

Bewerten: Welche Nachhaltigkeitsziele sind in erster Linie handlungsweisend? 13 

Maßnahmen zum Klimaschutz und 15 Leben an Land; 

Handeln: Was könnten wir tun, wenn wir Maßnahmen zum Klimaschutz durchführen wollen? 

Gemeinsame Pflanz- und Pflegeaktion von Esskastanien; 

Methoden 

Wir zeichnen uns durch eine große Methodenvielfalt aus. Jede Gruppe erhält ein individuelles 

Konzept. Viele Methoden fördern mehrere Teilkompetenzen der Handlungskompetenz.  Beim 

Schnitzen muss jedes Kind entscheiden, wie das eigene Werkstück aussehen soll. So wird im 

Bereich Selbstkompetenz das „selbstständige Planen und Handeln“ unterstützt und im Bereich 

Sach- und Methodenkompetenz das „vorausschauende Denken und Handeln“. Durch 

Kooperationsübungen wird im Bereich Sozialkompetenz das gemeinsame Planen und Agieren 

gefördert. Wir achten auf den Wechsel zwischen Groß-, Kleingruppen- und Einzelarbeit. 

Folgende Methoden stehen zur Auswahl:  

  

 

 

 

 

Teilnehmende unserer Veranstaltungen schätzen an uns: den würdigenden Umgang 

mit allen Teilnehmenden, unsere Erfahrung, Professionalität und Flexibilität, unsere Bezüge 

zum Bildungsplan und unsere immer wieder neuen Ansätze. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame pädagogische Arbeit. 

Lahr, den 20.06.2024 Leitungsteam der Ökologiestation Lahr (Antje Kirsch, Jörg Streib),  

die Referent:innen                                                                                                                                 
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